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Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte)

TSV Maccabi München III : SV-DJK Taufkirchen VI 
Mittwoch, 29.03.2023, 20:00 Uhr

Rudnicki tütet den Sieg für den TSV Maccabi München III ein

Mit 8:4 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Maccabi München III in der Herren Bezirksklasse D
Gruppe 5 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) gegen SV-DJK Taufkirchen VI durch.
Das Spiel am Mittwochabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 18. Saisonspiel mussten die
Gäste dabei auf 3 Ersatzspieler zurückgreifen.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Rudnicki / Solopenko waren in der Partie gegen Braun /
Bernardi nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Mit einem Sieg im finalen
fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Kulnevskiy / Brabänder gewannen gegen
Stauch / Heindl mit 3:2. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes,
der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Mit 3:1 gewann daraufhin Filip Rudnicki gegen Kevin Stauch und gab
dabei nur einen Satz her. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Die
gewinnbringende Taktik fehlte indessen Konstiantyn Solopenko bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Elias Braun ab dem Start. 9:11, 11:3, 10:12, 11:6, 11:7 hieß es am Ende des nächsten Spiels,
als Vladimir Kulnevskiy und Marvin Heindl den letzten Ballwechsel spielten. Keinen siegbringenden
Fuß auf die Erde bekam Henning Brabänder bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage
gegen Erik Bernardi. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Bei der nachfolgenden 1:3-
Niederlage gegen Elias Braun hatte Filip Rudnicki nur im ersten Satz eine Chance. Mit 3:1 hatte
Konstiantyn Solopenko im Doppel gegen Kevin Stauch, in das er als sehr hoher Favorit gegangen
war, indessen die Nase vorn. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 34
Bällen endete und an Solopenko ging. Vladimir Kulnevskiy konnte einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Erik Bernardi beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im
Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Beim folgenden 3:1-Sieg gegen
Marvin Heindl kam Henning Brabänder nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust
blieb es aber auch. Keinen Punkt beisteuern konnte Vladimir Kulnevskiy im Match gegen Elias
Braun, das 0:3 verloren ging. Filip Rudnicki machte wiederum mit Erik Bernardi beim 12:10, 11:7, 11:
3 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. 30:8 (Rudnicki) bzw. 2:6 (Bernardi) lautet
die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 8:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Maccabi München III am 02.04.2023
gegen den TSV Hofolding VI erneut um Punkte. Die Mannschaft SV-DJK Taufkirchen VI erreichte
nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 28:8. Für sie ist
die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Maccabi München III

Doppel: Rudnicki / Solopenko 1:0, Kulnevskiy / Brabänder 1:0 
Einzel: F. Rudnicki 2:1, K. Solopenko 1:1, V. Kulnevskiy 2:1, H. Brabänder 1:1 

 SV-DJK Taufkirchen VI
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Doppel: Braun / Bernardi 0:1, Stauch / Heindl 0:1 
Einzel: E. Braun 3:0, K. Stauch 0:2, E. Bernardi 1:2, M. Heindl 0:2


